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     Wien, 2014-12-19
Projekt 70p2

The field excursion of the Czech students in the framework of the European Project Management
Abschlussbericht
In der Zeit von 2.-15.11.2014 konnten folgende 8 tschechische Studierende der Universität Ostrava das Projekt 70p2 in Kooperation mit der FH Campus Wien (Studiengang Sozialwirtschaft & Soziale Arbeit realisieren:
1. Adamcová Eva 

2. Bulavová Hana


3. Dvorácková Adéla

4. Lanková Pavla



5. Lastovica Marek



6. Margerová Marta



7. Pomklova Katerina

8. Nyklová Katerina 



Dieser 2-wöchige Studienaufenthalt  ist integraler Bestandteil des gemeinsamen Joint Degree des Europäischen Masterstudienganges „Sozialwirtschaft und Soziale Arbeit“ der FH Campus Wien in Kooperation mit der Universität Ostrava (an dem auch weitere europäische Hochschulen beteiligt sind). 
Die tschechischen Studierenden wurden inhaltlich auf ihren Studienaufenthalt in Wien sowie auf die Praxisexkursionen bereits im Vorfeld durch wissenschaftliche Publikationen, die von der FH Campus Wien per mail übermittelt wurden,  vorbereitet. Dabei ging es um folgende Themengebiete: 
a) das System sozialer Sicherheit in Österreich 
b) Soziale Arbeit in Österreich
c) Sozialwirtschaftliche Organisationen in Österreich.

Konferenzsprache war durchgehend Englisch (mit einigen erforderlichen Übersetzungen in den jeweiligen Organisationen). 
Während ihres Studienaufenthaltes hatten die tschechischen Studierenden Gelegenheit, an folgenden Vorlesungen an der FH Campus Wien teilzunehmen: 
· Social Work in Austria (Brigitta Zierer)

· Project Management I and II (Peter Stepanek) 
· Social Economy, Social Services, NPOs and Social Enterprises in Austria (Astrid Pennerstorfer)

· The Austrian Welfare System (Gerhard Melinz)
· EU-funding I and II (Brigitta Zierer) 

Im Rahmen der „Field excursions“ konnten die Studierenden folgende  sozialwirtschaftlich eOrganisationen in Wien kennenlernen:

1. Young Caritas

2. R.U.S.Z. (Reparatur- und Service-Zentrum)

3. Gebietsbetreuung Stadterneuerung

4. Reintegra GmbH

Zusätzlich zu den 8 tschechischen Studierenden aus Portugal nahmen auch 10 Studierende aus München/Deutschland, 2 Studierende aus Nyiregyhaza/Ungarn und 2 Studierende aus Katowice/Polen am selben Programm teil.

Im Anschluss an die Exkursionen war es Aufgabe der Studierenden, gemeinsam in länderspezifisch gemischten Kleingruppen 
· ein Konzept für ein EU-Projekt in Kooperation mit den genannten 4 Organisationen zu erarbeiten.
D.h. die Studierenden erarbeiteten jeweils ein Projekt, in das eine der genannten 4 Organisationen als Projektpartner integriert wurde. Für jede der 4 Organisationen wurde ein Projekt konzipiert. 
Dabei wurden die Studierenden von DozentInnen der FH Campus Wien hinsichtlich Projektmanagement und EU-Förderung sowie auch für die Schlußpräsentation gecoacht. 
Die Ergebnisse der EU-Projekt-Konzepte wurden am letzten Tag des Studien-aufenthaltes gegenüber einer Gruppe von Lehrenden, StudentInnen und RepräsentantInnen der 4 Organisationen präsentiert. 

Den Abschluss des 2-wöchigen Studienaufenthaltes bildete eine gemeinsame  Evaluation des Gesamtprogrammes. 
Im Anschluss daran erhielten die Studierenden den Auftrag, die Ergebnisse der Gruppenarbeiten als Abschlussbericht (in Englisch) zu verfassen, der auch Überlegungen für einen möglichen EU-Projekt-Antrag enthält. Der Abschluss-bericht wird von der Universität Ostrava begutachtet und beurteilt.

Darüber hinaus hatten die österreichischen Studierenden auch die Möglichkeit 

- einer Stadtführung, 

- eines Besuches der UNO-City in Wien und
- eines Besuches bei Good Be (Erste Foundation – Social Banking Development)

Während ihres Aufenthaltes in Österreich nutzten die Studierenden am Wochen-ende die Gelegenheit, Wien kennen zu lernen und Kontakte zu Studierenden zu vertiefen. Dabei wurden Sprachkenntnisse in Deutsch erprobt. 

Insgesamt war es für alle teilnehmenden Studierenden eine wichtige Erfahrung, in einem Nachbarstaat mit einem eher wenig bekannten System sozialer Sicherheit AkteurInnen im sozial(wirtschaftlich)en Sektor kennen zu lernen und ganz spezifische Problembereiche kennen zu lernen.

Die Studierenden konnten durch dieses Projekt erleben, wie erfolgreiche bilaterale Kooperation in der Praxis funktionieren kann; sie zeigten großes Interesse, sich auch in Zukunft an grenzüberschreitenden Projekten zu beteiligen.

Wir danken in diesem Zusammenhang sehr herzlich für die Möglichkeit der Realisierung dieses Projektes. Wir hoffen, dass der Abschlussbericht sowie auch die Projektabrechnung korrekt durchgeführt wurden.
Mit freundlichen Grüßen
FH-Prof.in Dr.in Brigitta Zierer, DSA
Studiengangsleiterin

Koordinatorin für Weiterbildung
FH Campus Wien
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